
Gebrauchsinformation: Information für Anwender

Medica Halstabletten Lemon 5 mg/1 mg Lutschtabletten, gepresst

Chlorhexidin Dihydrochlorid - Lidocain Hydrochlorid Monohydrat

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Anwendung dieses

Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen.

Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach

Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers an.

Was in dieser Packungsbeilage steht

1. Was ist Medica Halstabletten Lemon und wofür wird es angewendet?

2. Was sollten Sie vor der Anwendung von Medica Halstabletten Lemon beachten?

3. Wie ist Medica Halstabletten Lemon anzuwenden?

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?

5. Wie ist Medica Halstabletten Lemon aufzubewahren?

6. Inhalt der Packung und weitere Informationen.

1. Was ist Medica Halstabletten Lemon und wofür wird es angewendet?

Medica Halstabletten Lemon ist eine Lutschtablette für die lokale Anwendung im  Mund- und

Rachenraum. 

Es ist ein Desinfektionsmittel und lokal schmerzstillendes Mittel.

Medica Halstabletten Lemon ist angezeigt bei:

- Behandlung der Symptome von Halsschmerzen, rotem Hals, Erkrankungen des Rachens mit

Reizungen.

Im Fall einer bakteriellen Infektion mit Fieber ist eine ergänzende Behandlung erforderlich.

Wenn Sie sich nach 3 bis 4 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich an Ihren Arzt.

2. Was sollten Sie vor der Anwendung von Medica Halstabletten Lemon beachten?

- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals

lesen.

- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat

benötigen.

- Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder

Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage

angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.

- Wenn Sie sich nach 3 bis 4 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden

Sie sich an Ihren Arzt.



Medica Halstabletten Lemon darf nicht angewendet werden,

- Wenn Sie allergisch gegen Chlorhexidin Dihydrochlorid oder Lidocain Hydrochlorid Monohydrat

oder einen der in Abschnitt 6. genannten sonstigen Bestandteile dieses Arzneimittels sind.

- Bei Kindern unter 6 Jahren.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, bevor Sie Medica Halstabletten Lemon

anwenden.

- Medica Halstabletten Lemon darf nicht langanhaltend, ununterbrochen oder immer wieder

verwendet werden. Beschränken Sie die Anwendung lediglich auf die notwendige Linderung

von Schmerzen und Reizungen.

- Wenn eine zu hohe Dosis verwendet wird (mehr als 20 Tabletten pro Tag), besteht ein geringes

Risiko einer verminderten Kontrolle des Schluckreflexes.

- Wenn Sie noch andere Arzneimittel anwenden. Bitte lesen Sie auch den Abschnitt: „Anwendung

von Medica Halstabletten Lemon zusammen mit anderen Arzneimitteln“.

Kinder

Dieses Arzneimittel darf nicht bei Kindern unter 6 Jahren angewendet werden.

Anwendung von Medica Halstabletten Lemon zusammen mit anderen Arzneimitteln

Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker wenn Sie andere Arzneimittel anwenden, kürzlich andere

Arzneimittel angewendet haben oder beabsichtigen andere Arzneimittel anzuwenden.

- Nicht gleichzeitig mit Arzneimitteln für leichte Formen von Alzheimer

(Cholinesterasehemmern) anwenden.

- Nicht gleichzeitig mit anderen Desinfektionsmitteln anwenden.

Anwendung von Medica Halstabletten Lemon zusammen mit Nahrungsmitteln, Getränken und

Alkohol

Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

Schwangerschaft, Stillzeit und Fortpflanzungsfähigkeit

Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie vermuten, schwanger zu sein oder

beabsichtigen, schwanger zu werden, fragen Sie vor der Anwendung dieses Arzneimittels Ihren Arzt

oder Apotheker um Rat.

Wenn die vorangegangenen Vorsichtsmaßnahmen beachtet werden, darf Medica Halstabletten

Lemon während der Schwangerschaft und der Stillzeit angewendet werden. Informieren Sie Ihren

Arzt über die Anwendung dieses Arzneimittels.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen

Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

Medica Halstabletten Lemon enthält Sorbitol (E420), Aspartam (E951), Benzylalkohol (E1519)

und Natrium

Dieses Arzneimittel enthält 1209,1 mg Sorbitol pro Tablette. Sorbitol ist eine Quelle für Fructose.

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt bevor Sie (oder Ihr Kind) dieses Arzneimittel einnehmen oder erhalten,

wenn Ihr Arzt Ihnen mitgeteilt hat, dass Sie (oder Ihr Kind) eine Unverträglichkeit gegenüber



einigen Zuckern haben oder wenn bei Ihnen eine hereditäre Fruktoseintoleranz (HFI) - eine seltene

angeborene Erkrankung, bei der eine Person Fructose nicht abbauen kann - festgestellt wurde.

Sorbitol kann Magen-Darm-Beschwerden hervorrufen und kann eine leicht abführende Wirkung

haben.

Dieses Arzneimittel enthält 5 mg Aspartam pro Tablette. Aspartam ist eine Quelle für Phenylalanin.

Es kann schädlich sein, wenn Sie eine Phenylketonurie (PKU) haben, eine seltene angeborene

Erkrankung, bei der sich Phenylalanin anreichert, weil der Körper es nicht ausreichend abbauen

kann.

Dieses Arzneimittel enthält ± 0,0009 mg Benzylalkohol pro Tablette. Benzylalkohol kann allergische

Reaktionen hervorrufen. Wenn Sie schwanger sind oder stillen, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker

um Rat, da sich in Ihrem Körper große Mengen Benzylalkohol anreichern und Nebenwirkungen

verursachen können (so genannte "metabolische Azidose"). Wenn Sie an einer Leber- oder

Nierenerkrankung leiden, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker um Rat, da große Mengen

Benzylalkohol sich in Ihrem Körper anreichern und Nebenwirkungen verursachen können (so

genannte "metabolische Azidose").

Dieses Arzneimittel enthält weniger als 1 mmol Natrium (23 mg) pro Tablette, d.h. es ist

nahezu „natriumfrei“.

3. Wie ist Medica Halstabletten Lemon anzuwenden?

Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau

nach Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers an. Fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach,

wenn Sie sich nicht sicher sind.

Dieses Arzneimittel darf nicht über einen längeren Zeitraum angewendet werden. Fragen Sie Ihren

Arzt um Rat, falls sich die Symptome verschlimmern oder nach 3 bis 4 Tagen keine Besserung

eintritt.

Die empfohlene Dosis beträgt:

Erwachsene: 6 bis 10 Tabletten pro Tag.

Die Tablette langsam lutschen.

Anwendung bei Kindern ab 6 Jahren und Jugendlichen

3 bis 5 Tabletten pro Tag.

Die Tablette langsam lutschen.

Wenn Sie eine größere Menge von Medica Halstabletten Lemon angewendet haben, als Sie

sollten

Wenn Sie eine größere Menge von Medica Halstabletten Lemon angewendet haben, kontaktieren Sie

sofort Ihren Arzt, Ihren Apotheker oder das Antigiftzentrum (070/245.245).

Dieses Arzneimittel enthält lediglich einen Bruchteil einer giftigen (toxischen) Dosis. Bei richtiger

Anwendung sind die Risiken einer Überdosierung sehr gering.

Symptome einer Überdosierung sind: Ruhelosigkeit, Ohrensausen, Atmungsschwierigkeiten,

Herzrhythmusstörungen. 



Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung dieses Arzneimittels haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt

oder Apotheker.

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei

jedem auftreten müssen.

- Sehr selten: allergische Haut- und Schleimhautreaktionen.

- In Ausnahmefällen können Geschmacksstörungen und schwere allergische Reaktionen

(anaphylaktischen Reaktionen) vorkommen.

- Bei langanhaltender, ununterbrochener Anwendung kann eine bräunliche Verfärbung der Zähne

auftreten. Diese Verfärbung ist jedoch leicht zu entfernen.

Meldung von Nebenwirkungen

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch

für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie können

Nebenwirkungen auch direkt anzeigen über:

Belgien:

Föderalagentur für Arzneimittel und Gesundheitsprodukte - Abteilung Vigilanz - Postfach 97, 1000

BRÜSSEL, Madou - Website: www.notifieruneffetindesirable.be - e-mail: adr@fagg-afmps.be.

Luxemburg:

Centre Régional de Pharmacovigilance de Nancy oder Division de la pharmacie et des médicaments

de la Direction de la santé - Site internet: www.guichet.lu/pharmacovigilance.

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die 

Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.

5. Wie ist Medica Halstabletten Lemon aufzubewahren?

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf.

Bei Raumtemperatur (15-25°C) lagern.

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf der Schachtel/der Blisterpackung nach „EXP“

angegebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag

des angegebenen Monats.

Entsorgen Sie Arzneimittel nicht im Abwasser oder Haushaltsabfall. Fragen Sie Ihren Apotheker,

wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr verwenden. Sie tragen damit zum

Schutz der Umwelt bei.

6. Inhalt der Packung und weitere Informationen.

Was Medica Halstabletten Lemon enthält

- Die Wirkstoffe sind: Chlorhexidin Dihydrochlorid 5 mg – Lidocain Hydrochlorid Monohydrat 1 

mg.

http://www.notifieruneffetindesirable.be
mailto:adr@fagg-afmps.be


- Die sonstigen Bestandteile sind: Sorbitol (E420) – Magnesiumstearat - Aspartam (E951) –

Zitronenaroma 501050 AP0551 (enthält Benzylalkohol (E1519) und Natrium) – Acesulfam

K.

Siehe Abschnitt 2, „Medica Halstabletten Lemon enthält Sorbitol (E420), Aspartam (E951),

Benzylalkohol (E1519) und Natrium“.

Wie Medica Halstabletten Lemon aussieht und Inhalt der Packung

Packung mit 40 Lutschtabletten, gepresst, in Blisterpackung, Packung mit 12, 36 oder 48

Lutschtabletten in einer perforierten Blisterpackung zur Einzelausgabe.

Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller

Laboratoria QUALIPHAR N.V./S.A. - Rijksweg 9 - 2880 Bornem - Belgien

Zulassungsnummer

BE187065

LU: 1997120739

Freie Abgabe.

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt genehmigt im 05/2023.
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